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        		    		    			Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    			    		
					Zurück
				
										
					Gemeindeübersicht
				
							    		

	    		 April 2020  3 Bildungsforum HeimischeWildblumenkön- nen im Garten ein Magnet für Schmetterlinge, Hum- meln oder Schwebfliegen sein. Und diese sind wiede- rum wertvolle Nahrung für Vögel,EidechsenoderIgel. EinabsolutesMussfürden NaturgärtnerunddieNatur- gärtnerin! Zum Thema „Blumenwie- senanlegen“kursierenviele Informationen,dieoftnicht zum gewünschten Erfolg führen. „Auf zwei Dinge mussmanunbedingtachten: richtige Bodenvorbereitung undSaatgutausheimischen Wiesenpflanzen!“, erläutert MatthiasKaradar,Leiterdes Projektes„NaturimGarten“ imTirolerBildungsforum. Auf einem sonnigen Fleck muss man zunächst den Rasen entfernen. Die nun fehlenden fünf bis zehn cm können mit Sand oder feinem Schotter aufgefüllt werden. Diese Substrate enthalten keinen Stickstoff und keine potentiell später störenden Pflanzensamen oderWurzeln.IdealeBedin- gungen!Nun kanneingesät werden. Hier empfiehlt es sich,dasSaatgutmiteinem unkrautfreien Grünschnitt- kompostzustrecken.Dieser speichert Wasser und die Sa- menkeimenbesser. IndenerstenWochengießen kann man, muss man aber nicht.HeimischeWildpflan- zen sind hart im Nehmen. Auch Frost macht ihnen nichts aus. Idealerweise sät man aber im Frühling oder Herbst, wenn es noch Tau amMorgengibt. Geduld muss man aber mitbringen. Das Saatgut heimischer Wildpflanzen keimt frühestens nach vier Wochen! Klassische „Un- kräuter“, die man aus dem Gemüsebeet kennt, und auchWeißkleesollteinden ersten zwei Jahren entfernt werden. Ansonsten wird nur zweimalimJahrgemäht.Im ersten Jahr reicht aber ein- mal! Die einfachste Methode ist aberimmernoch,denRasen einfach wachsen lassen! Vor allem auf ausgemager- ten, „schiachen“, Rasen- flächen kommen oft wahre Pflanzen-Schätze wie Mar- geriten, Hornklee oder Lö- wenzahn zum Vorschein. MehrzumThema„Naturim Garten“ sowie den Veran- staltungskalender mit span- nendenVorträgenfindenSie unter www.naturimgarten. tirol. Gefördert durch Land und Europäische Union (Bild: Matthias Karadar) AufgrundderCorona-Krise sind vorläufig keine Kurse möglich, auch die beiden geplantenKochkursemuss- tenabgesagtwerden. Ob wir vor der Sommerpau- senocheinmalstartenkön- nen,stehtderzeitnochnicht fest. Kurse Eine Blumenwiese für  jeden Garten Demokratie LIVE Studienfahrt Brüssel: Politik der  Europäischen Union live Parlament – Rat – Kommission – Ständige V ertretung Österreichs bei der  EU „DieEuropäischeUnionistwichtigfürdieFriedenserhaltung und Krisenbewältigung – trotz all ihrer Mängel“, lautet das Resümee einer Teilnehmerin an einem „EU-Seminar“. Die KernaufgabederGemeinschaft–dieFriedenssicherung–ge- rätheuteimmermehrinVergessenheit.Wirsprechenhäufig vonderEU–odervon„Brüssel“–alswäresieeineArt29. Mitgliedsstaat.DieseBildungsreisegibtEinblickeindasEu- ropäischeParlament,denEuropäischenRat,dieKommission unddieStändigeVertretungÖsterreichs. WeitereProgrammpunkte: BesuchdesHausesderEuropäischenGeschichte,desParla- mentariumsundStadtführunginBrüssel Termin: 12.–15.Juli2020(Anmeldungbis30.4.) Kosten: imDoppelzimmer€730,-(Einzelzim-  merzuschlag€210,-) Inkludiert: 3xNächtigunginkl.Frühstück,Anreise  abInnsbruck,Reiseleitung,Vorträge,  Führungen,Eintritte,Ticketsfüröffentli-  cheVerkehrsmittel WeitereInformationenfindenSieauf www.tiroler-bildungsforum.at Redaktionsschluss: 24. April www.aschenbrenner.at Das Österreichische Umweltzeichen für Produkte:  Ein Gütesiegel für hohe ökologische Standards,  Qualität  und Produktsicherheit. Wir sind ausgezeichnet. GmbH 6330 Kufstein · U ntere Sparchen 50 · T el.: 05372/65200
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